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Rahmen des nächsten Berichts über Querschnittsfragen im Zusammenhang mit den Frie-
denssicherungseinsätzen mit Interesse entgegen; 

 

Internationale Rechnungslegungsstandards für den öffentlichen Sektor und das 
ERP-System Umoja 

 22. legt dem Generalsekretär nahe, durch die Nutzung der mit der Einführung der 
Internationalen Rechnungslegungsstandards für den öffentlichen Sektor und des ERP-
Systems Umoja verbundenen Vorteile den Rahmen für die Rechenschaftslegung weiter zu 
stärken und zu verbessern, und ersucht ihn, im Rahmen des nächsten Fortschrittsberichts 
über die Rechenschaftslegung darüber Bericht zu erstatten; 

 23. verweist auf Ziffer 16 des Berichts des Beratenden Ausschusses2, betont, dass 
ein Mangel an angemessenen Informationen für Entscheidungsprozesse nach wie vor die 
Fähigkeit der Organisation einschränkt, die im Rahmen für die verbesserte Rechenschafts-
legung festgelegten Ziele zu erreichen und ein geeignetes System für Leistungsmessung 
und Vollzugsberichterstattung zu schaffen, und ersucht den Generalsekretär in dieser Hin-
sicht, seinen detaillierten Plan zur Überwindung der derzeitigen Schwächen in Bezug auf 
den Bedarf der Organisation an Daten und Informationen in den Bereichen Programmpla-
nung, Überwachung und Berichterstattung vorzulegen; 
 

Ethik und Rechenschaftslegung 

 24. nimmt Kenntnis von den fortgesetzten Bemühungen und jüngsten Initiativen 
des Sekretariats zur Stärkung der Ethik in der Organisation, darunter die in Ziffer 86 des 
Berichts des Generalsekretärs genannte Bewertung ethischer und rufgefährdender Risiken, 
und betont, wie wichtig es ist, die Prozesse und Reaktionsmaßnahmen der Vereinten Na-
tionen zu verbessern, um sicherzustellen, dass die Organisation die Meldung schwerer Ver-
fehlungen fördert, Informanten vor Vergeltung schützt und Schritte unternimmt, um Ver-
geltungsmaßnahmen zu unterbinden; 
 

Stärkung der Rechenschaftslegung im Beschaffungswesen 

 25. verweist auf Ziffer 33 des Berichts des Beratenden Ausschusses2 und ersucht 
den Generalsekretär, sicherzustellen, dass im Schulungsprogramm für das Beschaffungs-
wesen die Bestimmungen des Handbuchs für das Beschaffungswesen der Vereinten Natio-
nen über die jeweiligen Aufgaben des Ausschusses für Aufträge am Amtssitz und der örtli-
chen Ausschüsse für Aufträge im Beschaffungsprozess umfassend behandelt werden und 
dass die allgemeinen Grundsätze für das Beschaffungswesen der Vereinten Nationen bei 
der Ausarbeitung eines Rechenschaftssystems berücksichtigt werden; 
 

Sonstige Fragen 

 26. verweist auf Ziffer 35 des Berichts des Beratenden Ausschusses2, nimmt 
Kenntnis von den Anmerkungen des Ausschusses in Bezug auf die Entscheidungskette und 
die Wirksamkeit interner Kontrollen, ersucht den Generalsekretär, Bedienstete, insbeson-
dere hochrangige Führungskräfte, für Verfehlungen zur Verantwortung zu ziehen, und be-
tont, dass es notwendig ist, Misswirtschaft und Fehlentscheidungen wirksam zu begegnen 
und insbesondere durch den Austausch bewährter Verfahren und gewonnener Erkenntnisse 
das Vorkommen solcher Fälle zu verringern; 

 27. ersucht den Generalsekretär, ihr auch künftig einen Jahresbericht über die bei 
der Umsetzung des Rahmens für die Rechenschaftslegung erzielten Fortschritte zur Prü-
fung vorzulegen, und legt ihm nahe, die Aufnahme von Informationen über die Rechen-
schaftslegung im Hinblick auf die in den Abschnitten III bis VIII seines Berichts enthalte-
nen Fragen in die Berichte über damit zusammenhängende Sachpunkte der Tagesordnung 
zu erwägen; 
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